
Abstract 
Diese Publikation bietet Einblick in wichtige Entwicklungen der Architek-
turgeschichte und vertieft das Verständnis der Wechselwirkungen von Kon-
struktion, Produktion und formalem Ausdruck in der Architektur des 20, 
Jahrhunderts, Anhand von Fallstudien werden verschiedenste Objekte auf 
ihre spezifischen Bedingungen hin untersucht und dargestellt. 
Der erste Teil behandelt Fragen des architektonischen Ausdrucks im Span-
nungsfeld zwischen dem tektonischen Vermächtnis des Klassizismus und einer 
Ästhetik der Moderne, Im zweiten Teil werden Themen der Industrialisierung 
des Bauens und deren Einfluss auf das architektonische Denken diskutiert; 
im Vordergrund steht die Auswirkung von rationalisierten Abläufen, techni-
schen Verfahren und neuen Materialien auf das architektonische Objekt, Im 
Rahmen des Unterrichts an der Eidgenössischen Technischen Hochschule Zü-
rich, Professur für Architektur und Konstruktion, Arthur Eüegg, entstanden, 
bietet die Publikation punktuelle Vertiefungen und gedankliche Durchdrin-
gung von exemplarischen Fällen, Neben der thematischen Aufarbeitung liegt 
die Qualität in der Fülle von unpubliziertem Material und neu erarbeiteten 
Darstellungen zu relevanten Bauten aus dem 20, Jahrhundert, 
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